


2  Editorial  

 

Sehr geehrte Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Liebe Jugendliche! 

 

D 
as Thema Dorfentwicklung nimmt in der Arbeit der Marktgemeinde seit 

Mitte 2015 einen vorrangigen Stellenwert ein. Dem bereits erfolgreich 

durchgeführten Bürgerbeteiligungsprozess sollen nunmehr konkrete Maß-

nahmen folgen. Im Budget 2016 und in der mittelfristigen Finanzplanung konn-

ten die finanziellen Weichen für eine schrittweise Umsetzung der Ortsbildgestal-

tung gestellt werden.  

Was wurde zwischenzeitlich erledigt und wie geht es weiter? 

Die nonconform ideenwerkstatt ist seit Anfang Februar 2016 mit der planlichen 

Verortung der in der Abschlusspräsentation der Ideenwerkstatt thematisch zu-

sammengefassten Maßnahmen / Vorschläge beauftragt. In einem ersten Schritt 

wurden dazu die digitale Katastermappe zum Planungsgebiet aktualisiert 

(Erhebungen, Feldvergleiche und Ergänzungsmessungen vor Ort, Aufnahme von 

diversen Verkehrseinrichtungen udgl.) sowie die einzelnen Maßnahmen / Vor-

schläge mit einem Kurztext hinterlegt. Auf dieser Grundlage aufbauend wird eine 

Arbeitsgruppe (bestehend aus Mitgliedern des Bau- und Raumordnungs- Umwelt-

ausschuss) in Abstimmung mit dem örtlichen Raumplaner, Verkehrsplaner, dem 

SIR (Salzburger Institut für Raumplanung) und der Landesstraßenverwaltung bis 

Ende Juni d. J. eine Ortskerndeklaration ausarbeiten.  

Diese Ortskerndeklaration wird in einem letzten Schritt den politischen Fraktio-

nen zur Beschlussfassung als Bekenntnis zur Ortskernbelebung und Steuerungs-

instrument für zukünftige Entwicklungen im Ortskern vorgelegt. Eine Vorgehens-

weise, die in anderen Gemeinden bereits erfolgreich praktiziert und vom SIR 

empfohlen wurde.   

Abschließend ersuchen wir um Ihr Verständnis, dass derartige Prozesse eben Zeit 

in Anspruch nehmen. Wohl überlegt und durchdacht müssen wir an die Umset-

zung herangehen, um im Ergebnis einen echten Mehrwert für unsere Marktge-

meinde erzielen zu können.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. G. Dürnberger 

Amtsstunden des Bürgermeisters 

Stelleninserat Gemeinde  
 

 

 

In der Marktgemeinde Oberalm ist folgende Stelle zur Besetzung ab September 

2016 ausgeschrieben: 

Lehrstelle als Verwaltungsassistentin bzw. Verwaltungsassistent  mit Schwerpunkt 

Finanzverwaltung 

Nähere Infos: www.oberalm.at unter Gemeindeamt / Amtstafel. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Der Bürgermeister 

Dr. G. Dürnberger 

Montag und Mittwoch:  

09:00 bis 12:00 Uhr 

Termin nach Vereinbarung: 

Frau Bernegger 80735-15 

Inhalt 

 Stelleninserat Gemeinde 

 Die Finanzverwaltung  

 Erweiterung Urnenfriedhof 

 Rasenmähen 

 Die „gelbe“ Linie 

 Zuschuss Privatschule 

 Müllsammelaktion  

 Die Gelbe Tonne bzw. der 

Gelbe Sack 

 Öffnungszeiten Recycling-

hof 

 Radfahren in Oberalm 

 Int. Begegnungscafe 

 Bezirksschul-

Schachmeisterschaft 2016 

 Hundehaltung 

 Bücherei Oberalm 

 Fastensuppenessen 

 Palmbuschenbinden 

 Seniorenbund Oberalm 

 Kameradschaftsbund 

Oberalm 

 Oberalm für Menschen 

 Oberalmer Sportverein 

 Muttertagskonzert TMK 

 Kulturwerkstatt Oberalm 

 Neue Penthouse-

Wohnungen 

 Frischluft 

 Kinderhaus Mobile 

 Veranstaltungen/Termine 

Nächstes Marktblatt: 

Erscheinungstermin:  

Anfang Juli 2016 

Redaktionsschluss:  

03. Juni 2016 
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Für den Inhalt verantwortlich: 
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E-Mail:  g.duernberger@oberalm.at 

Halleiner Landesstraße 51,  

5411 Oberalm 

 

Telefon: 80735, Fax: DW 77 
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Roland Hecht www.hechtkopie.at 

 

Für Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten ist der Zugang zum Gemeinde-

zentrum mittels Glocke am hinteren Eingang vorgesehen. 

http://www.oberalm.at
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D 
ie Finanzabteilung der Marktgemeinde Oberalm glie-

dert sich im Wesentlichen in drei Aufgabenbereiche: 

Buchhaltung, Steuern & Abgaben, Finanzleitung.  

 

Frau Elisabeth Moser betreut seit fast 35 Jahren den Be-

reich Buchhaltung und ist für die täglichen Ein- und Aus-

gangsbuchungen zuständig. Die Bearbeitung der zahlrei-

chen Lieferantenrechnungen, die Abwicklung des Zahlungs-

verkehrs mit unseren GemeindebürgerInnen, wie die Vor-

schreibungen von Kindergarten- oder UNO-Beiträgen als 

auch der Hundesteuer udgl. fallen in ihren Tätigkeitsbe-

reich.  

 

Herr Johann Tiefenbacher ist für alle Abgaben in Zusam-

menhang mit den ca. 1.800 Haushalten von Oberalm zu-

ständig. Dazu zählen die Erfassung der Abgaben wie für 

Müllentsorgung, Wasserversorgung, Zählermiete, Kanal 

und Grundsteuer gemäß Finanzamtsbescheid einerseits 

sowie die Rechnungslegung über diese Abgaben anderer-

seits. Ein besonderer Schwerpunkt liegt hier auf der Aktuali-

sierung dieser Abgaben, wofür der aktive Beitrag jeder ein-

zelnen BürgerIn benötigt wird. Neben zusätzlicher Aufgaben 

im Bereich der Wasserversorgung verwaltet Herr Tiefenba-

cher den Ortsfriedhof und ist für die Gebührenvorschrei-

bung verantwortlich.  

 

Mit der Finanzleitung ist seit 2014 Frau Marion Anzböck-

Hintermayr, BA, betraut. Zu ihren Hauptaufgaben zählen 

der Jahresrechnungsabschluss sowie die akkurate Erstel-

lung des Voranschlags samt mittelfristiger Finanzplanung 

gemeinsam mit dem Bürgermeister, dem Finanzausschuss 

und den Fachabteilungen im Hause. Der Jahresabschluss 

als der Voranschlag kann eine Woche lang vor Beschluss-

fassung durch die Gemeindevertretung gemäß Kundma-

chung eingesehen werden. Der Jahresabschluss wird zu-

dem jährlich über die Onlineplattform „offenerhaushalt.at“ 

veröffentlicht. Daneben sind das  Forderungsmanagement 

sowie die Bearbeitung der Kommunalsteuer wesentliche 

Aufgabeninhalte. 

 

Um den Bürgern den Zahlungsfluss zu erleichtern, gibt es 

die Möglichkeit mittels SEPA-Lastschriftmandat die Abwick-

lung aller Zahlungen zur Gänze der Gemeinde zu überlas-

sen. Ein großer Vorteil hier ist die zeitgerechte Erledigung 

aller Zahlungen, ohne sich noch  Gedanken über Fälligkei-

ten machen zu müssen. Es besteht natürlich auch die Mög-

lichkeit der papierlosen Rechnungslegung durch Bekannt-

gabe einer Emailadresse. Diese Vorgehensweise garantiert 

nicht nur eine reibungslose Zustellung, sondern spart auch 

noch Kosten und schützt die Umwelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Finanzverwaltung stellt sich vor 

Elisabeth Moser, Johann Tiefenbacher,  

Marion Anzböck-Hintermayr,  BA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

N 
ach vier Jahren Tätigkeit im Kindergarten der Markt-

gemeinde Oberalm ist Frau Barbara Putz, in den 

wohlverdienten Ruhestand getreten. Wir wünschen 

unserer lieben Barbara weiterhin viel Gesundheit, Glück 

und Wohlergehen und bedanken uns für die hervorragende 

Zusammenarbeit, die stets von Pflichtbewusstsein und 

Wertschätzung getragen war. 

 

 

 

 

Pensionierung Barbara Putz 

Bürgermeister  Dr. Dürnberger, Barbara Putz,  

Kindergarten-Leiterin Nikola Fürhacker 

W 
ir gratulieren Fr. Martha Micheler (Reinigung Kin-

dergarten) zum 25. Dienstjubiläum und bedanken 

uns für die geleistete Arbeit. Weiterhin viel Schaf-

fenskraft, Gesundheit und Glück! 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dienstjubiläum Martha Micheler 
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D 
ie Erweiterung des Urnenfriedhofes erfolgt in zwei 

Bauabschnitten. Im ersten Bauabschnitt konnten 

bereits zwölf Erdurnengräber und zwölf Grabstellen 

errichtet sowie für weitere 19 Grabstellen die Fundamente 

vorbereitet werden. Die Kleinsteinpflasterarbeiten sind zu-

dem abgeschlossen, Bänke wurden aufgestellt, sodass 

nach Durchführung der Restarbeiten (Einsetzen der Glas-

stelen und punktueller Bepflanzung) die Fertigstellung des  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ersten Bauabschnittes im Mai 2016 gewährleistet ist. Nach 

Ostern konnten fristgerecht die Arbeiten für den zweiten 

Bauabschnitt aufgenommen werden. D.h. die bestehenden 

bekiesten Wege werden mit Granit-Kleinsteinpflaster neu 

befestigt und gestaltet. Zusätzliche Sitzmöglichkeiten wer-

den geschaffen und die Beleuchtung entsprechend adap-

tiert. Die Arbeiten sollten voraussichtlich im Juni 2016 ab-

geschlossen sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erweiterung Urnenfriedhof 

D 
ie schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür und wir 

genießen die Sonnenstrahlen auf unserer Terrasse, 

unserem Balkon oder im Garten. In dieser Zeit der 

Erholung sollten wir auch auf unsere Nachbarn Rücksicht 

nehmen. Der Rasen muss nicht unbedingt in den Mittags-

stunden gemäht werden, Teppiche geklopft oder andere 

lärmintensive Arbeiten (Baustellen) durchgeführt werden. 

Wir möchten unsere ortspolizeiliche Verordnung 

(www.oberalm.at) in Erinnerung rufen, die z.B. Rasenmähen 

nur zu folgenden Zeiten gestattet: 

Montag bis Freitag:  07.00 - 12.00 Uhr,  14.00 - 19.00 Uhr 

Samstag:  07.00 - 12.00 Uhr,  14.00 - 17.00 Uhr  

    

 

  

 

Rasenmähen 

Die „gelbe“ Linie 

M 
it gelben Linien werden Stellen angezeigt, die zum 

Halten und Parken nicht geeignet sind. Durchge-

hend gelbe Linien drücken ein Halte- und Parkver-

bot, unterbrochene gelbe Linien ein Parkverbot aus. Die 

durch diese Linie kundgemachten Verbote, sowie im Be-

reich der VS Oberalm oder der Zeugstätte Oberalm der Fall, 

gelten ohne zeitliche Einschränkungen. Um strikte Beach-

tung  im Sinne der gebotenen Verkehrssicherheit wird höf-

lich ersucht. Falschparker müssen mit einer Verwaltungs-

strafe rechnen. 

 

In diesem Zusammenhang wird nochmals darauf verwie-

sen, dass legale Parkplätze im Ortsgebiet durch weiße 

Parkplatzmarkierungen ausgewiesen werden.  
Gelbe Linie vor Feuerwehrzeugstätte 

Zuschuss Privatschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D 
ie Marktgemeine Oberalm gewährt heuer erstmals 

allen Schülerinnen und Schülern von Privatschulen 

(bis zur 8. Schulstufe) einen Zuschuss. 

Das entsprechende Formular ist ab 15. Mai 2016 auf der 

gemeindeeigenen Homepage (www.oberalm.at) verfügbar. 

Bitte den vollständig ausgefüllten Antrag samt Beilagen bis 

31.07.2016 bei der Gemeinde einreichen! 

Erweiterung des Urnenfriedhofes 

http://www.oberalm.at
http://www.oberalm.at
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Das darf in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne 

 

 
 

Plastikflaschen für Getränke: 

z. B. PET-Flaschen 

WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

 

Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel: 

z. B. Haushaltsreiniger, Spülmittel, Waschmittel, Weichspü-

ler 

Plastikflaschen für Körperpflegemittel: 

z. B. Shampoo; Duschgel 

Getränkekartons: 

z. B. Gebrauchte Milch- und Saftpackungen 

WICHTIG: Flachdrücken! 

 

Andere Leichtverpackungen wie: 

Joghurtbecher; Plastiksackerl und Tragetaschen; Kunststoff-

deckel und -verschlüsse; Kunststofftuben; Kunststoffkanis-

ter; Blisterverpackungen; Styropor®-Verpackungen; Obst- 

und Fleischtassen aus Kunststoff; Kunststoffnetze; Jutesä-

cke; Holzsteigen 

 

Bitte alle Leichtverpackungen sauber und restentleert in die 

Gelbe Tonne oder den Gelben Sack werfen. Danke. 

Das darf NICHT in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne 

 

 
 

Andere Kunststoffabfälle wie:  

Einweg-Handschuhe (z. B. Latex); Bodenbeläge (z. B. Lami-

nate); Rohre (z. B. PVC); Schlauchboote; Luftmatratzen; 

Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche); Pla-

nen; Duschvorhänge; Spielzeug; Haushaltsgeräte; Gartenge-

räte  

 

Alle anderen Abfälle wie:  

Restmüll; Verpackungen mit Restinhalten; Verpackungen 

aus anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier, Metall (bitte in 

die richtigen Sammelbehälter); Problemstoffe, wie z. B. 

Lackdosen mit Restinhalten (bitte zur Problemstoffsamm-

lung)  

 

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie 

unmöglich.  

Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten Inhalten 

werden nicht entleert bzw. mitgenommen! 

 

 

beitern des Bauhofs. Wir danken unseren umweltbewussten Schülern, allen Helfern ganz herzlich für ihre tatkräftige 

Unterstützung beim Oberalmer „Frühjahrsputz“ und der Salzburger Abfallbeseitigung GesmbH für die Spende der 

Jause! 

Die Gelbe Mülltonne bzw. der Gelbe Sack 

Müllsammelaktion „Sauberes Salzburg“ 

A 
lljährlich im Frühling 

zeigt sich wieviel Müll 

einfach am Straßen-

rand entsorgt wird. Im Rah-

men der Sammelaktion 

„Sauberes Salzburg“ haben 

sich in Oberalm Schülerinnen 

und Schüler der Volksschule 

und des Winklhofs dieser 

Umweltverschmutzung ange-

nommen und fleißig Müll 

gesammelt. Unterstützt wur-

den sie dabei von den Mitarb- 

 

 

 

 

D 
er Oberalmer Recyclinghof ist von Dienstag bis Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr, am Freitag von 15:00 bis 

18:00 Uhr und am Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
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Ü 
ber Bewerbung der Marktgemeinde Oberalm startete 

am 12. Oktober des Vorjahres die Aktion Fahrradbera-

tung für Gemeinden, gefördert von der Landesregie-

rung und dem Klimabündnis Salzburg. Bedingung für diese 

Fahrradberatung war die Ernennung  einer Radfahrbeauf-

tragten. Da ich eine leidenschaftliche Alltagsradlerin und 

Umweltschützerin bin, habe ich mich für diese ehrenamtli-

che Tätigkeit gemeldet.  Ich möchte in dieser Funktion euer 

Ansprechpartner bezüglich Fahrradverkehr sein. Für Anre-

gungen, Verbesserungsvorschläge oder Mithilfe bei geplan-

ten Fahrradaktionen bin ich erreichbar unter: judith-

strobl@gmx.at. In den Workshops der Fahrradberatung  er-

arbeiten wir gemeinsam Strategien wie man  in unserer 

Gemeinde den Radverkehr steigern kann. Radfahren stärkt 

den örtlichen Handel, verringert die Lärm- und Abgasbelas-

tung und braucht auch weniger Platz als das Auto. Ziel ist 

es, die Lebensqualität in Oberalm zu erhöhen!  

Am 1. Mai 16 beginnt wieder die Aktion WER RADELT GE-

WINNT. Auch die Gemeinde Oberalm wird heuer wieder ge-

meinsam als Gruppe teilnehmen.  Jeder der mit dem Fahr-

rad fährt gewinnt an Gesundheit, Fitness und Lebensquali-

tät. Zusätzlich hat man die Möglichkeit Preise bei der 

Schlussverlosung in der Mobilitätswoche im September zu 

gewinnen! 

Die Arbeitsgruppe und ich würden uns freuen, wenn viele 

Oberalmerinnen und Oberalmer an dieser Aktion teilneh-

men! 

Weitere Informationen finden sie unter www.wer-radelt-

gewinnt.at oder kontaktieren Sie mich: 

 

 

 

 

 
 

 

Die Radfahrbeauftragte stellt sich vor 

S 
eit Mitte Oktober 2015 beschäftigt sich eine Ar-

beitsgruppe von etwa zehn Personen mit der At-

traktivierung des Radverkehrs in Oberalm. In die-

ser Gruppe arbeiten VertreterInnen aus Politik und Ver-

waltung mit engagierten AlltagsradfahrerInnen der Ge-

meinde zusammen. Begleitet wird der Prozess von ex-

ternen BeraterInnen des Klimabündnis sowie von der 

Radverkehrskoordinatorin des Landes. 

FahrRad-Beratung in Oberalm 

Arbeitsgruppe arbeitet an Attraktivierung des Radverkehrs in Oberalm,  

Foto: Klimabündnis 

Was bisher geschah 

Bei der Startveranstaltung im Oktober wurde zuerst die IST-

Situation des Radverkehrs in der Gemeinde mittels einer 

Checkliste erhoben. Beim gemeinsamen Radlokalaugen-

schein im November wurden Radabstellanlagen sowie aus-

gewählte Radrouten und Kreuzungen genau unter die Lupe 

genommen. Ziel des Workshops im Februar war es dann die 

von den externen ExpertInnen vorgeschlagenen Maßnah-

men zu diskutieren und gemeinsam zu erarbeiten, welche 

Maßnahmen speziell für die Förderung des Radverkehrs in 

Oberalm passend erscheinen. Im Mai steht nun der letzte 

Termin der FahrRad-Beratung bevor. Hier soll schließlich ein 

konkreter Umsetzungsplan beschlossen werden, der in den 

kommenden drei Jahren als Basis für die Radverkehrsförde-

rung dient. 

Mit Maßnahmen-Mix zum Erfolg 

Für die Förderung des Radver-

kehrs in einer Gemeinde gibt es 

drei Handlungsfelder: Infrastruk-

tur, Rahmenbedingungen und Be-

wusstseinsbildung! Setzt man 

Maßnahmen in allen drei Berei-

chen um, verspricht die Radver-

kehrsförderung den größtmögli-

chen Erfolg! Auch Oberalm will 

sich einen bunten Mix an Maßnahmen zum Ziel setzen und 

einerseits z.Bsp. die Radabstellanlagen im Gemeindegebiet 

nach und nach verbessern als auch im Bereich Bewusst-

seinsbildung aktiv werden.  

S 
eit Oktober 2015 veranstalten wir regelmäßig einen 

Nachmittag mit Kaffee, Tee und Kuchen im Filz-

hofgütl, im Pfarrhof und auch im Cafe der Senioren-

residenz Kahlsperg. Menschen, die schon länger in 

Oberalm leben, treffen sich hier mit neu Hinzugekomme-

nen in gemütlicher Atmosphäre und lernen einander ken-

nen. Das Cafe ist jedes Mal gut besucht.  

Wenn Sie noch nie da waren, kommen Sie doch das nächs-

te Mal vorbei!  

Termine (ab 15.30 Uhr): 

20.05.2016 im Pfarrhof, 03.06.2016 im Filzhofgütl,  

24.06.2016 im Pfarrhof 

Internationales Begegnungscafe 

Judith Strobl    

http://www.wer-radelt-gewinnt.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at
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L 
Abg. Walter Steidl besuchte die universelle Nachmit-

tagsbetreuung in Oberalm. Besonders beeindruckt 

war er vom gemeinsamen Mittagstisch mit gesunder 

Kost, die täglich von der Landwirtschaftsschule Winklhof 

frisch gekocht wird. Die Kinder können in ruhiger und ent-

spannter Atmosphäre unter Aufsicht die Hausaufgaben 

erledigen. Sinnvolle Freizeitangebote mit sportlichen und 

kreativen Aktivitäten runden das Nachmittagsprogramm 

ab. LAbg. Walter Steidl bedankte sich bei der Leiterin Ursu-

la Steingruber und ihrem Team für die interessante Füh-

rung durch das Haus und die zahlreichen Informationen.  

 

 

 

 

LAbg. Walter Steidl, 

Ursula Steingruber, 

Bgm. Gerald Dürn-

berger und die Ten-

nengauer Abgeordne-

ten Gudrun Mosler-

Törnström und Ro-

land Meisl.  

 

 

 

 

 

 

LAbg. Walter Steidl besucht UNO 

Bezirksschul-Schachmeisterschaft 2016 

E 
s ist kein Aprilscherz – die Volksschule Oberalm ist 

Meister !!! Am 1. April fanden die Bezirksschul-

Schachmeisterschaften in der neuen Mittelschule 

Golling unter Leitung von Frau Mag. Christina Scherer und 

Schiedsrichter Gottfried Herbst statt. Es kämpften 7 Mann-

schaften mit je 5 Teilnehmern um Punkte und Sieg. Leider 

nahmen von der NMS Golling nur 2 Mannschaften an die-

sem Turnier teil. Diese teilten sich auch die Plätze 1 und 2 

in der oberen Klasse. 

Bei den Volksschülern waren fünf Klassen vertreten und 

zwar zwei der VS Golling, zwei aus Puch und eine Klasse 

der VS Oberalm. Nach fünf Runden mit jeweils 20 Minuten 

Bedenkzeit pro Spieler stand die Mannschaft der Volks-

schule Oberalm als Sieger fest. 

Die fünf Spieler der VS Oberalm - Jonas Kirchhofer, Amelie 

Schwarz, Michael Wagnest, Timo Winkler und Lea Winter-

steller, wurden von Gottfried Herbst, dem Jugendtrainer 

des 1. Halleiner Schachklubs, auf dieses Turnier vorberei-

tet. 

„Als Turnierleiter und Schiedsrichter war es höchst überra-

schend, mit welcher Disziplin und großem Eifer die Kinder 

an diesem Vormittag ihre Aufgaben beim Schachspiel lös-

ten“, freut sich Gottfried Herbst. Die verdienten Preise und 

Urkunden überreichte der Schach - Landesschulreferent, 

Christian Leitner. 
 

Die beiden besten Mannschaften aus jeder Gruppe haben 

die Möglichkeit, an der Schulschach-Landesmeisterschaft 

am 27.04.2016 teilzunehmen. 

Mag. Christina Scherer, Jonas Kirchhofer, Lea  

Wintersteller, Michael Wagnest, Timo Winkler,  

Amelie Schwarz u. Gottfried Herbst 
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Feriencamps für Jugendliche 

D 
ie Action Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten 

in den Sommerferien für Jugendliche im Alter von 

10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien. 

 

Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 

absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub 

einerseits als "Action-total" und andererseits als angeneh-

me Entspannung.  

 

Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bungee-

Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Expedition Robin-

son, Canyoning, Golf, Go-Kart, Mohawk-Walk, Gladiator und 

viele Trendsportarten sind die Zutaten für den aufregenden 

Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein um-

fangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm 

mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpedition und 

Showprogramm machen die Camps unvergesslich. 

 

Es gibt 4 Arten von Camps: 

Actioncamps: Termine: 10. - 16. Juli, 16. - 22. Juli, 30. Juli - 

5. August 

Funcamps: Termine: 10. - 16. Juli, 30. Juli - 5. August 

Englischcamps: 16. - 22. Juli und 30. Juli - 5. August 

Mathecamp: 30. Juli - 5. August 

 

Die Pauschalpreise betragen 399 Euro für die Funcamps, 

499 Euro für die Actioncamps und 419 Euro für die Lern-

camps. 

 

Anmeldung und nähere Informationen:  

Mag. Herbert Lientschnig, Telefon  0664 /  341 28 15   

oder  www.actioncamps.at  

 

 

Information für alle bauwilligen Oberalmerinnen und 

Oberalmer 

 

Am Reichenweg im Vorderwiestal werden in toller Lage 

754 m² Bauland (€ 285,00/m²)  verkauft. 

 

Ausführliche Informationen kostenlos unter 06245-84274,  

buero@springer-immobilien.at 

 

 

 

 

Grundverkauf 
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D 
as frühsommerliche Wetter fördert sie zu Tage – die 

unliebsamen „Hundehäuferl“ auf Gehsteigen, We-

gen und landwirtschaftlich genutzten Flächen. Wir 

ersuchen alle Hundehalter, die im Gemeindegebiet aufge-

stellten Hundekotstationen zu nutzen, um Verunreinigun-

gen der öffentlichen Flächen bzw. der nicht eingezäunten 

Wiesen und Gartenflächen zu vermeiden. 

Es erreichen uns auch immer wieder Beschwerden über 

freilaufende Hunde. Wir verweisen auf unsere ortspolizeili-

che Verordnung über Leinenzwang auf öffentlichen Plätzen 

und Wegen (www.oberalm.at). 

 
Karikatur Thomas Wizany/Salzburger Bauernbund 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung Hundehalter 

Verzicht auf Glyphosat 

D 
erzeit ist das umstrittene Unkrautvernichtungsmittel 

Glyphosat wieder in der öffentlichen Diskussion. Vor 

kurzem hat sich nun aber der EU-Umweltausschuss 

gegen eine Verlängerung der Zulassung ausgesprochen. 

Die Risiken dieses Totalherbizides sind vielfältig: Es soll 

krebserregend, erbgutschädigend und hormonell wirksam 

sein und in der Folge zu Krebs, Fehlgeburten und Fortpflan-

zungsstörungen uvm. führen. Auch am weltweiten Bienen-

sterben ist Glyphosat neben anderen Spritzmitteln beteiligt. 

 

Die Marktgemeinde Oberalm verwendet auf öffentlichen 

Flächen keine glyphosathaltigen Spritzmittel, sondern setzt 

verschiedene biologische Methoden zur Unkrautkontrolle 

ein. 

Glyphosat wird jedoch weitverbreitet in privaten Gärten und 

auf Flächen wie z.B. Hauseinfahrten verwendet.  Die Ge-

meinde Oberalm ersucht angesichts der Bedenklichkeit 

von Glyphosat alle Oberalmer Bürger, auf privatem Grund 

ebenfalls freiwillig auf Glyphosat zu verzichten. Glyphosat 

wird unter verschiedensten Markennamen vertrieben, z.B. 

als: RoundUp®, Celaflor® Unkrautsalz flüssig, Vorox® Un-

krautfrei, Bayer® Unkrautfrei Keeper, Langzeitunkrautfrei 

Permaclean AF® oder Ustinex Total®. Restbestände dieser 

Spritzmittel können im Recyclinghof bei den Problemstof-

fen fachgerecht entsorgt werden. 

 

Andere Spritzmittel sind für den Hausgebrauch keine Alter-

native. Unkraut lässt sich auf gesundheitsschonende und 

umweltfreundliche Art und Weise ganz ohne Chemie entfer-

nen, z.B. mittels Jäten, mittels Mulchen mit Häcksel, mit 

punktuellem Heisswasser/Heissdampf und mit speziellen 

Infrarot- und Abflammgeräten. Ein Wildrasen, wo verschie-

dene Wildkräuter die „Unkräuter“ vor dem Wuchern bewah-

ren, ist ebenfalls eine kostengünstige und naturnahe Me-

thode für den Privatgarten. 

S 
eit 1.1.2013 gilt im Land Salzburg eine Meldepflicht 

für alle Hundehalterinnen und Hundehalter. 

Gemäß § 16a Landessicherheitsgesetz muss eine 

Person, die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, dies 

der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, inner-

halb einer Woche ab Beginn der Haltung melden. 

In der Marktgemeinde Oberalm kann Ihr Hund bei Frau 

Elisabeth Moser angemeldet werden. Entsprechende For-

mulare sind auf unserer Homepage (www.oberalm.at) zu 

finden oder erhalten Sie direkt bei Frau Moser 

(Buchhaltung, Tel. 06245/80735-12).  

Die Meldung hat zu enthalten: 

1. Name, Anschrift der Hundehalterin bzw. des Hundehal-

ters; 

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes; 

3. Name und Anschrift der Person, die den Hund zuletzt 

gehalten hat; 

4. die Kennzeichnungsnummer (§ 24a Abs 2 Z 2 lit d 

TSchG). 

Der Meldung anzuschließen sind: 

1. ein Sachkundenachweis und 

2. der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversi-

cherung über eine Mindestdeckungssumme von € 

725.000,00 besteht. 

Ebenso muss die Hundehalterin bzw. der Hundehalter die 

Beendigung des Haltens eines Hundes innerhalb einer Wo-

che der Gemeinde melden. Dabei ist der Endigungsgrund 

anzugeben und eine allfällige neue Hundehalterin oder  

ein neuer Hundehalter bekanntzugeben. 

 

Wer stellt Sachkundenachweise aus? 

Eine Liste mit Namen und Adressen der zugelassenen Per-

sonen kann hier heruntergeladen werden: 

http://www.salzburg.gv.at/salzburg_/Documents/Liste%

20der%20zugelassenen%20Personen.xlsx.pdf 

 

 

Hundehaltung - Meldepflicht bei der Hauptwohnsitzgemeinde 

http://www.oberalm.at
http://www.oberalm.at
http://www.salzburg.gv.at/salzburg_/Documents/Liste%20der%20zugelassenen%20Personen.xlsx.pdf
http://www.salzburg.gv.at/salzburg_/Documents/Liste%20der%20zugelassenen%20Personen.xlsx.pdf
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Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.at 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 

Liebe LeserInnen! 

Sie werden nun in jeder Ausgabe des „Marktblattes“ eine 

Seite mit einer Auswahl von Neuerwerbungen der Bücherei 

Oberalm finden. Alle Neuerwerbungen finden Sie im Online-

Katalog unter dem Punkt „Neu eingetroffen“ http://

buecherei-oberalm.webopac.at. 

Katharina Winkler: Blauschmuck 

Auf einer wahren Begebenheit beruhende Geschichte um eine junge türkische Frau, die der körperli-

chen und seelischen Brutalität ihres Mannes ausgesetzt ist.  

Neue Bücher 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

Benedict Wells: Das Ende der Einsamkeit 

Der Lebensweg dreier Geschwister, die als Kinder ihre Eltern durch einen Unfall verlieren. Ein Buch vol-

ler Leben, Leiden, Hoffnung, Verzweiflung, Lachen, Weinen  

Lorenzo Marone: Der erste Tag vom Rest meines Lebens 

Humorvoll und ironisch: Der 77jährige Cesare lernt, wieder für die Liebe und das Glück zu kämpfen.  

Thomas Glavinic: Der Jonas-Komplex. 

Mitreißender Roman um den Milliardär Jonas und über die entscheidenden Fragen: Wer will ich sein? 

Habe ich den Mut, die richtigen Entscheidungen zu treffen?  

Antoine Laurain: Der Hut des Präsidenten 

Charmanter Roman über Träume, Hoffnungen und glückliche Wendungen, die das Leben nimmt.  

Jonas Jonasson: Mörder Anders und seine Freunde nebst dem einen oder anderen Feind. Mörder Anders, 

Pfarrerin Johanna und Rezeptionist Per in einer augenzwinkernden Geschichte, die nur so sprüht vor 

wahnwitzigen Einfällen!  

Jojo Moyes: Über uns der Himmel. Eine bessere Zukunft in England ist das Ziel von 600 australischen 

Frauen, die 1946 die ungewisse Schiffsreise wagen. Ein berührender Roman über Hoffnung, Schicksal 

und Liebe.  

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
http://buecherei-oberalm.webopac.at
http://buecherei-oberalm.webopac.at
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Kulturwerkstatt Oberalm 
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V 
iele sind der Einladung der katholischen Frauenbe-

wegung Oberalm zum Fastensuppenessen zugunsten 

der Aktion Familienfasttag in den Pfarrsaal gefolgt – 

diesmal waren besonders viele Besucher von den Philippi-

nen bei uns, weil die Philippinen heuer Schwerpunktland 

waren. Niedrige Löhne, steigende Kosten für Bildung, ein 

privatisiertes Gesundheitssystem und schwindende Sozial-

leistungen treffen vor allem Frauen. Wir als kfb unterstüt-

zen mit den Spenden unsere Partnerorganisation „Freedom 

from Debt Coalition“, die sich für eine gerechte ökonomi-

sche Teilhabe von Frauen einsetzen.  

Die Oberalmer kfb bedankt sich bei allen Spenderinnen 

und Spendern und bei der Gemeinde Oberalm, die wieder 

das Brot zum Suppenessen gespendet hat!   

 

 

 

Fastensuppenessen 

D 
er Jugendarbeitskreis der Pfarre Oberalm lud wie-

der zum Ostermarkt ein. 

 

Viele Palmbuschen und Türkränze wurden gebunden.  

Die Besucherinnen und Besucher konnten sich mit 

Schmuck für den Osterstrauch, schönen Töpfereien und 

Kuchen für das Wochenende eindecken. 

Die Scharten für die Palmbuschen wurden von Robert 

und Hannes Bernhofer selbst angefertigt und gespon-

sert. 

Die Jugendlichen bedanken sich bei den Erwachsenen 

Helferinnen und Helfern und bei allen, die eingekauft 

haben. 

Palmbuschenbinden 

Oberalmer kfb kocht Fastensuppe der Pfarrgemeinde 

D 
as Forum Familie hat ihre Online-Broschüre "Geld 

für die Familienkassa - Beihilfen & Förderungen“ 

aktualisiert. Diese enthält viele Neuerungen und 

aktuelle Zahlen: 

Sie finden die Broschüre, Ausgabe 2016, unter folgendem 

Link – es gibt keine gedruckte Version: 

www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/

familienkassa.pdf 

 

 

 

Forum Familie 

http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf
http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf
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Neues vom Kameradschaftsbund Oberalm 

D 
ie heurige Generalversammlung am 03.04.2016 

stand ganz im Zeichen der Neuwahl bzw. Bestäti-

gung des Vorstandes. Obmann Siegfried Winterstel-

ler konnte neben den zahlreichen Mitgliedern Ehrengäste 

wie Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger, Bezirksobmann 

Wolfgang Rettenbacher und Christian Wallinger, Direktor der 

Raiffeisenbank Oberalm-Puch, begrüßen. 

 

41 Ausrückungen und Termine wurden von den aktuell 144 

Mitgliedern 2015 wahrgenommen. Sie umfassen die Teil-

nahme an unseren kirchlichen Festen in Oberalm, sportliche 

Aktivitäten wie Milizschießen, Bezirkseisstocktournier und 

Ortsfußballturnier, überörtliche Veranstaltungen wie etwa 

die Friedenswahlfahrt nach Maria Plain des Kamerad-

schaftsbundes bis zu Feiern und Festen unserer Mitglieder. 

Dies alles zeigt, das das gemeinsame kameradschaftliche 

Wirken ein Mittelpunkt unserer Gemeinschaft ist.  

Leider mussten auch drei Mitglieder des Vereines in ehren-

der Weise auf ihren letzten Weg begleitet werden.  

Ein Schwerpunkt unseres Vereines ist selbstverständlich 

das Gedenken an alle Gefallenen und Verstorbenen der 

Weltkriege. Nicht weniger als 71 Soldaten im 1. Weltkrieg 

und 121 Soldaten im 2. Weltkrieg aus Oberalm zeugen, ver-

zeichnet am Kriegerdenkmal, davon, welches Leid die bei-

den Kriege des 20. Jahrhundert auch unserem Ort und sei-

nen Bewohnern gebracht hat. Dieses Leid und diese Kame-

raden nicht zu vergessen, wird durch die Erhaltung und Be-

treuung des Kriegerdenkmals sowie durch das Begehen der 

alljährlichen Totengedenkfeier im November Rechnung ge-

tragen. Diesem Zwecke ist auch die Friedhofssammlung am 

Allerheiligentag durch den Verein gewidmet. 

 

Neben dem Rückblick ins vergangene Vereinsjahr stand die 

heurige Versammlung ganz im Zeichen der Wahl bzw. Bestä-

tigung des Vorstandes, der im letzten Jahr in einer außeror-

dentlichen Versammlung neu zusammengestellt und gleich-

zeitig verjüngt wurde. Dieser Vorstand, ergänzt durch einen 

zusätzlichen Beisitzer, wurde unter der Leitung von Bgm. Dr. 

Gerald Dürnberger einstimmig von den anwesenden Mitglie-

dern für die kommende ordentliche Vereinsperiode (zwei 

Jahre) gewählt und setzt sich aus folgenden Kameraden 

zusammen: 

Obmann Wintersteller Siegfried 

Obmann-Stv. Schorn Markus 

Kassier Brechler Christian 

Kassier-Stv. Gimpl Johann sen. 

Schriftführer Vanzini Carlo 

Schriftführer-Stv. Schönauer Melanie 

Fähnrich Daxer Paul 

Fähnrich-Stv. Höllbacher Josef 

Beisitzer Trattnig Ernst 

Beisitzer Klappacher Rupert sen. 

 

 

Salzburger Seniorenbund Ortsgruppe Oberalm 

B 
ei herrlichem Wetter unternahmen die Oberalmer 

Senioren am 2. März einen Ausflug in die steirische 

Ramsau zum Pferdeschlittenfahren. Mit sechs Pfer-

deschlitten ging es durch die wunderschöne Landschaft zur 

Einkehr, wo wir gut gestärkt wieder retour über die schönen 

Wiesen und Felder zu unserem Ausgangspunkt fuhren. 

Oberalm für Menschen 

Z 
um ersten Vernetzungstreffen der Plattform "Oberalm 

für Menschen" trafen sich am 6. April rund 40 Freiwil-

lige und Interessierte. Aufgabe und Ziel der Plattform 

ist die Koordination der Freiwilligenarbeit im Bereich der 

Flüchtlingshilfe, die von vielen Engagierten aus Oberalm 

und Umgebung geleistet wird. So geben Ehrenamtliche bei-

spielsweise Deutschunterricht, begleiten bei Behördengän-

gen oder Arztbesuchen, veranstalten Ausflüge oder sam-

meln Sachspenden. Der Plattform "Oberalm für Menschen" 

soll einerseits den geflüchteten Menschen, die aktuell in 

Oberalm wohnen, zur Seite stehen. Andererseits sollen die 

freiwilligen Helfer vor Ort durch die Plattform in ihrer Arbeit 

unterstützt werden. „Oberalm für Menschen“ freut sich 

über Interesse und Unterstützung: oberalmfuermen-

schen@gmail.com 

 

 

 

Eine Fahrt ins Blaue 

Zur Koordination der Flüchtlingshilfe und zur Unterstützung der 

zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfer hat sich die Platt-

form „Oberalm für Menschen“ gebildet. 

mailto:oberalmfuermenschen@gmail.com
mailto:oberalmfuermenschen@gmail.com
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Mit HELISKY in die Luft 

D 
er Helikopterclub HELISKY Oberalm hat mit Geburts-

tags- und Hochzeitsflügen „ab Hof“ schon Vielen 

Freude bereitet. 

Die Überraschung war schlichtweg überwältigend, wenn vor 

der eigenen Haustür das Helikoptergeräusch zu hören ist 

und der Jubilar oder das Jubelpaar eingeladen wird, einzu-

steigen und eine Runde über die Heimat zu fliegen. Viele 

kennen ihren Heimatort nur vom Boden aus. Im Helikopter 

haben manche anfangs Schwierigkeiten mit der Orientie-

rung, bis man sich an ein bestimmtes Detail am Boden erin-

nert und das Haus oder die Gegend wiedererkannt wird. 

Werden Landungen und Starts von Flugplätzen oder von 

bereits genehmigten Landeplätzen außerhalb durchgeführt, 

gibt es keine Wartezeiten für Behördenwege. Ein Abflug von 

Zuhause benötigt einen Vorlauf von ungefähr drei Wochen, 

um die behördlichen Genehmigungen zu erhalten. 

HELISKY fliegt einen 4-sitzigen Helikopter Robinson R44 für 

drei Passagiere (2 Erwachsene, 1 Kind). Die Lärmbelästi-

gung beschränkt sich auf nur ca. 3 Min. für Anflug, Landung 

und Passagierwechsel.  

Keinesfalls vergessen mitzunehmen: Fotoapparate, Video-

kameras, usw., es darf alles fotografiert werden. 

 

Auskunft über Abwicklung, Kosten 

und andere Details sind bei Pepi 

Huber erhältlich. 

Ing. Josef Huber  

HELI-SKY Helicopter-Club Salzburg 

Halleiner Landesstraße 44 

5411 Oberalm, Österreich 

+43-6245/87340, +43-664/2211761 

josef.huber@helisky.at , www.helisky.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oberalmer SV 

Vorbereitung: 

Nach einer sportlich sehr erfolgreichen Hinrunde der Reser-

ve- (Herbstmeister) und Kampfmannschaft (zweiter Tabel-

lenplatz) starteten die Teams voll motiviert in die Wintervor-

bereitung. Seit Mitte Jänner wurde 3- bis 4-mal pro Woche 

trainiert, um für den Frühjahrsstart Anfang April topfit zu 

sein. 

 

Höhepunkt der Vorbereitung war das Trainingslager in 

Medulin. Die Kampf- und 1B-Mannschaft des 1.Oberalmer 

SV ist am 25.02. mit 39 Personen (inklusive Vorstand) für 

vier Trainingstage nach Kroatien aufgebrochen. 

 

Neben Trainingseinheiten am Rasen standen Mentaltrai-

ning, Morgenläufe und Taktikbesprechungen am Programm. 

Die erworbene Fitness wurde in einem Testmatch gegen SV 

Waldzell (Oberösterreich) sowie einem internen Vergleich, 

der das Trainingslager sportlich abschloss, getestet.  

Sowohl sportlich als auch kameradschaftlich war das Trai-

ningslager ein voller Erfolg! 

 

Meisterschaft: 

Die B-Mannschaft besiegte im Rückrundenauftakt auswärts 

den Tabellenzweiten Perwang mit 2:0. Die Kampfmann-

schaft hatte das Tabellenschlusslicht ASVÖ Liefering zu 

Gast. 

Dem Führungstreffer in der 2.Minute, folgte ein Tor auf das 

andere und die Zuschauer konnten ein Schützenfest in der 

Höhe von 13:0 bejubeln. 

Durch die konstant guten Leistungen, wurde über die Jungs 

um Trainer Rudi Aichinger, Anfang April auf einer Doppelsei-

te in der Kronen Zeitung berichtet. 

 

Weitere Infos unter: www.svoberalm.at 

Landung bei der Höll-Alm in St. Martin a.Tgb. 

Trainingslager in Medulin 

mailto:josef.huber@helisky.at
http://www.helisky.at
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.svoberalm.at
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Das war PalmKlang 2016…. 

E 
in überwältigender Erfolg! Etablierte Profi-Künstler 

trafen auf Hobbymusiker, Hochkultur auf Volkskultur. 

Ein Kinderkonzert, Lesungen und die PalmKlang-

Akademie ergänzten das Programm. 

 

Matthias Schorn, der künstlerische Leiter, hat einfühlsam 

wie in den vergangenen Jahren die Programmgestaltung 

vorgenommen: Eine gut ausgewogene Mischung beliebter 

und doch anspruchsvoller Musikstücke, kombiniert mit un-

gewohnten Hörerlebnissen begeisterten die Besucher und 

sorgten für tosenden Applaus. 

 

Danke dem Verein PalmKlang unter Armin Keuschnigg und 

Matthias Schorn sowie der Landwirtschaftsschule Winklhof 

für die Unterstützung! 

 

 

 

MUTTERTAGSKONZERT der Trachtenmusikkapelle Oberalm 

U 
nsere Trachtenmusikkapelle lädt in traditioneller 

Weise am Samstagabend vor Muttertag zum musi-

kalischen Höhepunkt im Musikerjahr. Heuer haben 

die beiden Kapellmeister Johannes Hofstätter und Dionys 

Ebner ein spannendes und buntesProgramm für das Mut-

tertagskonzert vorbereitet. Am 7. Mai 2016, ab 19:30 Uhr, 

wird die Turnhalle der Landwirtschaftschule Winklhof in 

einen Konzertsaal verwandelt. Die Besucher werden unter 

anderem mit Polkaklängen, klassischen Melodien, moder-

nen Stücken oder Big-Band-Sound verwöhnt. Karten sind 

im Vorverkauf bei allen Musikerinnen und Musikern der 

Trachtenmusikapelle Oberalm erhältlich. 

  

Weitere Informationen unter: www.tmkoberalm.at 

http://www.tmkoberalm.at
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F 
rischluft ist ein einzigartiges Fitnessprogramm in der 

freien Natur. Für jedes Alter, jede Fitness und bei je-

dem Wetter! Und auch für alle Bewohner von Oberalm, 

Rif, Elsbethen, Golling und Abtenau. Denn an all diesen Or-

ten werden frischluft-Kurse angeboten. 

 

An jedem Standort kann man ohne Bindung ab € 19 pro 

Monat trainieren und nebenbei werden auch die Lachmus-

keln gestärkt. Wälder, Bäche und Wiesen bieten dabei die 

natürliche Trainingsumgebung; Steine, Äste und Baumstäm-

me die passenden Übungsgeräte. 

 

Du denkst Sport und Spaß passen nicht zusammen oder 

dass man nicht das ganze Jahr im Freien trainieren kann? 

Dann lass dich bei einem kostenlosen 2-wöchigen Schnup-

pertraining vom Gegenteil überzeugen und erlebe in 75 Mi-

nuten, wieviel Spaß Bewe-

gung machen kann. 

 

In Oberalm finden die Kur-

se jeden Montag um 19 

Uhr und jeden zweiten Frei-

tag um 18 Uhr statt. Treffpunkt ist immer beim Tennisclub 

Oberalm. 

Infos: www.frischluft-fitness.com oder 0664/5428240.  

Frischluft bringt Bewegung in den Tennengau 

I 
m Gruppenraum der Sonnenkinder im Kinderhaus 

„Mobile“ ist es an diesem Vormittag ganz ruhig. In der 

Mitte des Spielteppichs liegt ein aufgeschlagenes Buch 

und die Kinder lauschen der Geschichte, die Martins Mama 

heute mitgebracht hat. Besonders genießt es der vierjährige 

Martin, dass seine Mama heute mitgekommen ist und er 

erzählt begeistert: „Meine Mama hat viele Geschichten vor-

gelesen und ich bin auf ihrem Schoß gesessen!“ 

 

„Wir laden die Eltern ein, sich einzubringen und sie nehmen 

dieses Angebot gerne wahr. Zurzeit kommen immer wieder 

Eltern zum Vorlesen oder zum Vorstellen ihrer Berufe in die 

Gruppe“, berichtet Gerlinde Sucher, die die Gruppe der Drei- 

bis Sechsjährigen im Kinderhaus in der Kahlspergsiedlung 

leitet. Die partnerschaftliche Zusammenarbeit von Eltern 

und Pädagoginnen ist die grundlegende Basis im Kinder-

haus. Dazu gehören die täglichen „Tür- und Angelgesprä-

che“ genauso wie ausführliche Entwicklungsgespräche, ge-

meinsame Ausflüge und Feiern.  

„Wenn Familien und Pädagoginnen einander vertrauen, kön-

nen wir gemeinsam die Entwicklung des einzelnen Kindes 

bestmöglich begleiten“, informiert die Pädagogin. 

 

Dieser Grundsatz gilt auch für die Gruppe der ein- bis drei-

jährigen Kinder im ersten Stock des Hauses. Jeweils eine 

 

Kinderhaus „Mobile“ 

Neue Penthouse - Wohnungen in Oberalm 

20 
 neue Penthouse-Wohnungen entstehen auf 

dem ehemaligen Betriebsstandort der Firma 

Schweppes in Oberalm. Unter dem Titel „High 

Life“ wird ein außergewöhnliches Konzept verwirklicht, wel-

ches die Vorteile des bestehenden Standortes nutzt, um 

über 3000 m² exklusive Wohnfläche zu moderaten Preisen 

zur Verfügung zu stellen. 
 

Seit dem Kauf der ehemaligen Schweppes-Betriebsstätte 

durch die Firma 4plus Management im Jahr 2003 wird die 

Liegenschaft, direkt an der Halleiner Landesstraße, als Ge-

werbestandort genutzt und weiterentwickelt. Seit jeher war 

die Wohnverträglichkeit der gewerblichen Aktivitäten ein 

zentrales Anliegen. Daraus resultiert bis heute eine friedli-

che „Co-Existenz“ von Wohnen und Gewerbe, was zur Über-

legung geführt hat, auch auf der Liegenschaft selbst eine 

Wohnfunktion in die Nutzung einzuführen.  
 

Es entwickelte sich ein Konzept, das unter dem Namen 

„High Life – lebe lieber außergewöhnlich“ Wohnen und Ge-

werbe an einem Standort vereint. 20 Penthouse-

Wohnungen und sieben Wohnungen mit insgesamt über 

3000 m² Wohnfläche stehen zum Verkauf. Die bereits vor-

handene, gute Infrastruktur und natürlich die einzigartige 

Natur, die den Standort umgibt, sprechen für die hohe 

Wohnqualität.  

Ein entscheidender Faktor des Projekts ist außerdem die 

Tatsache, dass mehrere tausend Quadratmeter Wohnfläche 

geschaffen werden konnten, ohne zusätzliche Grünfläche zu 

beanspruchen. Außerdem fallen für die infrastrukturelle 

Erschließung keinerlei Investitionen an. 

Am 07. April 2016 konnten die behördlichen Genehmi-

gungsverfahren positiv zum Abschluss gebracht werden. 

Somit steht dem Baustart Anfang Juli diesen Jahres nichts 

mehr im Wege. 

 

Beratung & Verkauf 

Stiller & Hohla Immobilientreuhänder GmbH 

Joseph-Messner-Straße 8-14,5020 Salzburg 

Telefon: +43 662 6585-110, E-Mail: buy@stiller-hohla.at 

www.high-life.at 

 

 

 

 

 

 

 „High Life“ in Oberalm 

http://www.frischluft-fitness.com


  Marktthemen 17

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pädagogin betreut hier drei bis vier Kinder als sogenannte 

Bezugsbetreuerin. Sie begleitet das Kind in der Eingewöh-

nungsphase gemeinsam mit den Eltern und wird so zur 

kompetenten Vertrauensperson. 

Leiterin Martina Huber hebt hervor, dass ihr die täglichen, 

kurzen Gespräche zwischen Eltern und Betreuerinnen be-

sonders wichtig sind. „Wir arbeiten in Kleingruppen, um den 

individuellen Bedürfnissen der Kleinkinder gerecht zu wer-

den. Die Beziehung zwischen der Pädagogin und dem Kind 

ist hier auch sehr mit Pflege verbunden, etwa dem Wickeln 

und der Begleitung während des Essens. Große Aufmerk-

samkeit schenken wir auch der selbständigen Bewegungs-

entwicklung“  

 

2014 wurde das „Mobile“ vom Bundesministerium für Bil-

dung und Familien als „best practise“ – Einrichtung ausge-

zeichnet. 

Anmeldungen sind jederzeit bei Gerlinde Sucher möglich.  

Kontakt: office@mobile-oberalm.at oder telefonisch 

0650/3535149 

  

Foto: ©Mobile 
Die Lese-Mamas und -Papas sind willkommen: „Das ist schön, 

wenn die kommen, weil das immer so spannend ist“ (O-Ton). 

 

 

20 
 MusikerInnen präsentieren zusammen mit 

Gesangssolisten ein breites Repertoire an klas-

sischer Mandolinenmusik vor allem aus Süd- 

und Osteuropa sowie klassische Zupfmusik aus Barock, 

Romantik und Klassik. 

 

Freitag, den 29. April 2016, 19:30 Uhr 

Puch, Schloss Urstein, Barocksaal 

 

Vorverkauf: Euro 12,-- (Gemeindeamt Puch) 

Abendkasse: Euro 15,-- 

 

Salzburger Bildungswerk Puch 

Vorsitzender: Bgm. Helmut Klose 

Bildungswerkleiterin: Dr. Irmgard Lanz 

 

 

Mandolinorchester Salzburg - Konzert im Schloss Urstein 
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Gärtnerei Trap in Puch 

Tag der offenen Tür 

Wann: Freitag 29.04.2016 

Samstag 30.04.2016 - ganztägig für Sie geöffnet 

 

Große Auswahl an Beet und Gemüsepflanzen, Kräuter, Bal-

konblumen und vieles mehr. 

Moonlight Shopping 

Wann: Freitag 06.05.2016 ab 18:00 Uhr 

Freitag 13.05.2016 ab 18:00 Uhr 

 

 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Gärtnerei Trap. 

Frühstücks-Workshop: Power-Frühstück nach TCM 

 Ein Energie-bringendes-Frühstück als guter Start in den 

Tag! 

 Schnelle Frühstücks-Ideen für mehr Ausdauer und Kon-

zentration! Stärkt die Abwehrkräfte und die Nerven, hält 

länger satt und bringt den Stoffwechsel auf Touren! 

 Inkl. kurzer Einführung in die 5-Elemente-Ernährung. 

Dabei lernen Sie die Wirkung der Lebensmittel, Zuberei-

tungsarten und Geschmacksrichtungen nach den Prinzi-

pien der 5 Elemente der Ernährung kennen. 

 Gemeinsames Kochen und Verkosten von Frühstücks-

gerichten. 

 Verwendet werden saisonale, biologische Lebensmittel. 

 Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

 

Wann: Sa, den 30. April 2016 von 9.00—12.00 Uhr 

Ort: Wohnart Scheibner, Halleiner Landesstr. 60, Oberalm 

Kosten: € 35,—  

Anmeldung: bei 5 elements - 5 - Christine Hagler 

 Ernährungsberatung nach den 5 Elementen 

 Tel.: 0680/30 59 087, www.5e-hagler.com 
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Veranstaltungen / Termine 

04      30.04.2016 10:00 Uhr Tennisanlage UTC Oberalm - Saisoneröffnung  

   01.05.2016 11:00 Uhr Gemeindevorplatz Maibaumaufstellen 

   02.05.2016 18:15 Uhr Wiestalstraße Bittgang ins Wiestal 

   03.05.2016 18:45 Uhr Wiesenhofweg Bittgang zum Filind 

   04.05.2016 18:25 Uhr ab Pfarrhof Bittgang nach Kahlsperg 

   05.05.2016 09:00 Uhr Pfarrkirche/Einzug ab VS Erstkommunion 

   06.05.2016 18:00 Uhr Tennisanlage Frischluft Kurs 

   07.05.2016 19:30 Uhr Turnsaal LWS Winklhof TMK Oberalm - Muttertagskonzert 

      09.05.2016 20:00 Uhr  Pfarrsaal Kfb Treffen 

   13.05.2016 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst 

   13.05.2016 19:30 Uhr  Filzhofgütl Alfred Komarek - LeseLust 

05   15.05.2016 09:00 Uhr Pfarrkirche Pfingstfestgottesdienst 

   20.05.2016 15:30 Uhr Pfarrhof Internationales Begegnungscafe 

   20.05.2016 18:00 Uhr Tennisanlage Frischluft Kurs 

   21.05.2016  Elmaualm Werfenweng Saisoneröffnung Sbg. Bergsportclub 

 21.05.2016 19:00 Uhr Pfarrkirche Jugendgottesdienst 

 22.05.2016 Ab 08:00 Uhr Gemeindeamt / Seniorenresidenz Bundespräsidenten - Stichwahl 

   26.05.2016 06:45 Uhr Pfarrkirche Frühgottesdienst mit Schützen 

 

  26.05.2016 08:30 Uhr Pfarrkirche / Prozessionsweg Festgottesdienst mit Fronleichnamspro-

zession 

   02.06.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Taufvorbereitung 

   03.06.2016 15:30 Uhr Filzhofgütl Internationales Begegnungscafe 

   03.06.2016 18:00 Uhr Tennisanlage Frischluft - Kurs 

   03.06.2016 19:30 Uhr Pfarrkirche Orgelkonzert "Österreich grüßt Frankreich" 

   06 

09. oder  

10.06.2016 Nachmittag Ziel wird bekanntgegeben Seniorenausflug 

   18.06.2016 19:00 Uhr GH Angerer Dinner & Crime 

   24.06.2016 15:30 Uhr Pfarrhof Internationales Begegnungscafe 

   25.06.2016 09:00 Uhr Sportplatz 

1. Oberalmer SV - Vereinsturnier + Saison-

abschluss 

   27.06.2016 20:00 Uhr Pfarrsaal Taufvorbereitung 




